
Felix Otto aus Kamerun soll acht Monate absitzen, weil er den ihm
zugewiesenen Landkreis verlassen hat. Er war am 31. März auf der 
Autobahnzwischen Erfurt und Jena als Beifahrer von der Polizei 
kontrolliertworden. Die Folge: Er mußte eine Haftstrafe antreten, die ein 
Richterbereits wegen vorheriger Verstöße gegen die sogenannte 
Residenzpflicht aufBewährung erlassen hatte. Seither sitzt er einer Zelle der 
JVA Suhl-Goldlauter. „Das härteste Urteil, das wir kennen“, kommentiert 
ProAsyl. Flüchtlinge aus Thüringen und Sachsen-Anhalt organisierten 
inZusammenarbeit mit "The Voice" am 30. Mai ein öffentliches Speak Out inder 
Erfurter Innenstadt. Sie fordern seine sofortige Freilassung und die endgültige 
Abschaffung der Residenzpflicht. Für den 25. Juni mobilisieren sie zu einer 
Demonstration in Erfurt.
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